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Ze ichenef!1ärung

- '= riichts vorhanden

. = Zairlenwert unbekännt
oder qeheimzuhalten

0 .' Weniger ats die Hä-lfte von 1

in der letzten besetzten Ste11e,
jedoch mehr al-s nichts

x = Tabellenfach gesperrt, weil
Aussage nicht sinnvoll

Abkürzungen

UiII. = Millionen

KM (km) = Kilometer

T (t) = Tonne

PKM (Pkm) = Personenkilometer

TKM (tkm) = Tonnenkilometer

UEB = sonstige Flugplätze

Abkürzungen für ausgewäh 1te Ffucplätze des Bundesgebietes

IATA-CODE

HAItl

HAJ

BRE

DUS

CGN

PRA

STR

NUE

MUC

BER

SCN

KURZTEXT

HAMBURG

HANNOVER

BREMEN

DUESSELDORF

KOELN,/BONN

FRANKFURT

STUTTGART

NUERNBERG

MUENCHEN

BERLIN (WEST)

SAARBRUECKEN

VOLLE BEZEICHNUNG

Hamburg-FuhI sbütteI

H annove r-Langenhagen

Bremen-Neuen Iand

Düs se fdorf-Lohausen

Kö1n/Bonn-Wahn

Frankfurt-Rhe in-Ma in

Stuttgart-Echterdingen

Nürnberg

München-Riem

Berlin-TegeI

Saarbrücken Ensheim
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Rechtsgrundlage

Die Luftfahrtstatistik beruht auf dem "Gesetz

über die Luftfahrtstatistik" vom 30.10.1967
(BGBI. I S. 1053), geändert durch Art. 15 des

1. Statistikbereinigungsges.etzes vom 14 - l4ärz

1980 (BGBI. I S. 294), und Verordnung zum Ge-

setz über die Luftfahrtstatistik vom 30. okto-
ber 1967 (BGBI. I S. 1056), zufetzt geändert

durch 3. Verordnung vom 28. Juni 1982 (BGB].

I S. 915) in Verbindung mit dem Gesetz über
die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistik-
gesebz - BStatG) vom 14. März 1980 (BGB1. I
S. 289). Nach diesem Gesetz ist die gesamte

zivife Luftfahrt, die mit Flugzeugen, Dreh-

f1üglern, Luftschiffen, Iuotorseglern, Segel-
flugzeugen und bemannten Ballonen betrieben
wird, in die Erhebung einzubeziehen, soweit da-
von die Flugplätze in der Bundesrepublik
Deutschland berührt werden.

Erhebun gs papiere

Die Angaben für dj-e Luftfahrtstatistik werden

folgenden Erhebungsvordrucken entnommen:

Flugbericht zur statistlschen Erfassung des

gewerblichen Luftverkehrs auf ausgrewählten

Flugplätzen

Monatsbericht zur vereinfachten Anmeldung des

sonstigen gewerblichen Luftverkehrs auf ausqe-
wäh1ten F1ugp1ätzen

Monatsbericht zur statistischen Erfassung des

gewerblichen Verkehrs auf sonstigen Flugplätzen

Jahresbericht zur statistlschen Erfassung des

nichtgewerbl-ichen Flugbetriebs auf allen Fl-ug-

plätzen und Segelf1uggeländen.

Erhebungsumfang

Personenverkehr

Auf den ausgewählten F1ugp1ätzen werden die
Strecken- und Endziefe der abffiegenden Passa-

gj-ere, wie sie in den Flugscheinen vermerkt
sind, statistisch erfaßt, Dagegen werden bei
der Personenankunft im Verkehr mit Gebieten

außerhal-b des Bundesgebietes nur die Strecken-
herkünfte erhoben. Aufgrund dieser.Erfassungs-
methode ist es möglich, die von den Flughäfen
des Bundesgebietes abfJ-iegenden Fluggäste ei-
nerseits nach Flugstrecken, das ist die Beför-
derung von Einsteige- bis zr'IIn Aussteigeflugha-
fen, der jeweiligen Fluglinj-e und andererseits
nach Gesamtflugreisen, das ist die Beförderung
von Herkunfts- bis zum Endzielflughafen, nach-

zuweisen. Die Erfassung der Gesamtflugreisen
ist aLferdings nicht in vo1lem Umfang mögIich,
da die Umsteiger, die aus Gebieten außerhal-b

des Bundesgebietes ankommen und in ein Flugzeug

nach Zielen im Bundesgebie+, oder Gebieten aus-
serhalb des Bundesgebietes umsteigen, nicht
festgestellt werden. Sie v/erden daher doppelt
erfaßt und ausgewiesen, und zwar werden sie bei
der Ankunft aus Gebieten außerhalb des Bundes-

gebietes a1s Aussteiger und beim Abgang (Umstei-
gen) als Zusteiger nach dem Bundesgebiet oder
Gebieten außerhal-b des Bundesgebietes gezählt.

Auf sonsti.gen Flugpl-ätzen werden nur die zu-
steigenden F1uggäste ohne Angabe von Strecken-
und Endzielen gezähIL.

Frachtverkehr

In der Verkehrsstatistik v'rird im a11gemei-nen

nur der Einlade- bdw. Rusl-adeort angeschrie-
ben. In der Statistik des Güterverkehrs.mit
Luftfahrzeugen wird darüber hinaus im grenz-
überschreitenden Verkehr der Flughafen bzw. das

Land.festgestellt, in dem der Transport des Gu-

tes auf dem Luftlvege begann bzw. endete. Diese

erweiterte Erfassung ermöglicht die Ausschal-
tung von DoppelzähIungen, die sich durch UmIa-

dungen auf Verkehrsflughäfen im Bundesgebiet
ergeben.

Auf den sonstigen Fl-ugpl-ätzen wird nur die
Menge der eingeladenen Eracht erhoben.

Postverkehr

Die Ergebnisse des Postumschlags auf den aus-
gewäh1ten FIugpfätzen enthalten Mehrfachzäh-

lungen, die durch Umladungen innerhal-b der
Bundesrepublik Deutschland entstehen.

Verkehrs leistungen

Bei der Berechnung der: Verk6hrsleistungen(Pkm,
tkm) werden aIle F1ügre einbezogen, die ei.nen

ausgewähIten Ffugplatz berühren. A1s Flugki-
lometer werden alIe über dem Bundesgebiet ge-

flogenen Kilometer gezähIt, die aufgrund der
Großkreisentfernungen ermittelt werden.

Tabellenteil

Monatl-ich und jährlich wird der gewerbliche
Verkehr (einsch1. gewerbliche Schulflüge) mit
Motorffugzeugen auf den Flugplätzen nachge-

wiesen. Jährlich wird außerdem der nichtge-
werbliche Flugbetrieb (einschI. nichtgewerb-
l-iche SchuIflüge) sowie der Segelflug ver-
öffentlicht.

ErJ-äuterungen

-5-



Tabelle 1

Die cesemtübersicht gibt einen Uberblick über

ri.i-e gewerbliclre Luftf ahrt (Fl.üge, Bef örderung
von Personen, Fracht und Post) einsch.l" gewerb-

li.che Schulf Iüge. Unter F1ü9en sincl Fi.ugbewe-

gungen auf Fluqteilstrecken zu verstehöni es

werden alle Starts und bei. F1ü9en aus Gebieten
außerhalb des Bundesgebietes die ersten Lan-

dungen im Erhebungsgebiet a1s E1üge qezähIt.

Tabelle 2

Diese Tabelle enthä1t den gewerblichen Luft-
verkehr (einschI. gewerbl-iche Schulflüge) nach

Flugarten und Hauptverkehrsbeziehungen. Die

Ergebnlsse des Personen- und Frachtverkehrs
werden sowohl mit als auch ohne die Doppel-

zählungen dargestellt, die sich durch den Um-

steige- bzw. Umladeverkehr ergeben. Im Perso-
nenverkehr ist die Ausschaltung der Doppel-

zählungen nicht in volfem Umfang möglich; die
Umstelger im Verkehr aus Gebieten außerhalb
des Bundesgebietes in Flugzeuge'nach dem Bun-

desgebiet und nach Gebieten außerhalb des

Bundesgebietes werden als Aus- und Einsteiger
- also zweimal - gezählt (vergleiche Abschnitt
Personenr/erkehr dieser Einführung) .

Tabelle 3

Abschnitt 3.1 dieses Tabellenteils enthäIt
das Verkehrsaufkommen (Umschlag) im gewerb'-

lichen Verkehr (Luftfahrzeugbewegungen, Per-
sonen-, Fracht-, Post- und Durchgangsverkehr)

der ausgewählten F1ugplätze (einsch1. gewerb-

liche Schulflüge) .

Im Abschnitt 3.2 wird der gewerbliche Verkehr
der sonstigen F1ugp1ätze dargestellt. Die

Startzahlen beziehen sich auf a1le qrer^,erb-

lichen Flüge (Passagier- und sonstige gewerb-

liche F1üge, einschl. gewerbliche Schu1flüge) .

Ein Vergleich der Starts mit den zusteigern
ist daher nicht möglich.

Tabelle 4

Diese Tabelle bietet einen Uberblick über die
effektive Verkehrsleistung (einsch1. gewerb-

11che Schulflüge), die sich aus dem Produkt
von Personen-, Fracht- und Postbeförderung
mal den geflogenen Kilometern innerhalb des

Bundesgebietes und im grenzüberschreitenden
Verkehr den Kilometern bis zur bzw. von der

Grenze des Bundesgebietes ergibt,, Außerdem

wird die angebotene Kapazität (SttzpJ.atz- und

Nutzlastkilometer) sowie der Ausnutzungsgrad

dargrestellt.

Tabelle 5

In diesem TabellenteiI werden die Verkehrsbe-
zlehungen im gewerblichen Personenverkehr
(ausschließlich des Verkehrs der sonstigen
Flugplätze untereinander) nach Strecken und

Gesamtreisen (einschließlich des Pauschalflug-
reiseverkehrs) nachgewiesen.

In der Tabelle 5.2.4 wird der PauschalfJ-ug-

reiseverkehr, der im Rahmen des Clelegenheits-
verkehrs von einheimischen und fremden Luft-
fahrtunternehmen betrieben wird, dargestellt.
In diesen Zahlen sind die fncfusive-Tours-
Reisenden,die im Linienverkehr befördert
werden, nicht enthalten.

Tabelle 6

Dieser Tabelfenteil enthäIt den Güterverkehr
nach Gütergruppen und Hauptverkehrsbeziehun-
gen; außerdem wird die Verflechtung der Ver-
kehrsflughäfen des Burrdesgebietes mit Gebieten
außerhalb des Bundesgebietes nachgewiesen. Die
Erhebung über den cüterverkehr innerhalb des

Bundesgebietes - mit Ausnahme des Strecken-
verkehrs - wurde 1977 eingestellt.

Der Strukturellen Darstellung des Güterver-
kehrs liegt das Güterverzeichnis für die Ver-
kehrsstatistik (gu5g6be 1969) zugruncle. Diese

Systematik ist in 10 Abteilungen, 52 Güter-
hauptgruppen und 175 Gütergruppen gegliedert.
Die in den Tabellen ohne Gütergruppennummern

ausgewiesenen Gütern stellen zusätzlich -
speziell für den Luftgütertransport - geschaf-
fene Untergliederungen von Gütergruppen dar'

Tabelle 7

In dieser Tabetle werden zusätzlich Zah]en

über den Luftpostversand nach Hauptverkehrs-
beziehungen gegliedert ausgewiesen, die vom

Bundesministerium für das Post- unrl Pernmel-

dewesen aus dem internationalen Abrechnungs-
uncl Versandpapier (Av 7) ermittelt werden.
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Luftverkehr im Juni 1986

Auf den FIugplätzen des Bundesgebietes wurde

im Juni 1986 insgesamt eine Betriebsleistung
von 96 500 gewerblichen FIügen erfaßt. Die

Anzahl der FIüge im Linienverkehr lag mit
37 400 Flügen um 8,2 t über dem Ergebnis des

entsprechenden Vorjahresmonats und die Flug-
tätigkeit im Gelegenheitsverkehr nahm um 9,5 E

auf 58 600 F1ü9e zu.

Insgesamt wurden im Berichtsmonat 4,0 Mi1I.
Fluggäste, 61 100 t Fracht und 10 200 t Post
befördert. Dies entspricht im Vergleich zum

Vorjahresmonat einer Verkehrsabnahme von

4,6 t bei den Passagieren und einem Zuwachs

von 9,0 t bei der Frachtbeförderung. Die
Postbeförderung nahm gleichzeitig un 2,0 B zu.

Die Personenbeförderung im Linienverkehr,
dessen Anteil .rm gesamten Passagieraufkommen

66 t betrug, Iag mit 2,5 Mi11. Passagieren

um 3,3 t unter dem Ergebnis des Juni 1985.

Das Aufkommen im Gelegenheitsverkehr nahm um

?,0 t auf 1,4 Mi11. Fluggäste ab; darunteir
wurden 1,1 Mill. im Pauschalflugreiseverkehr
(- 5,3 *) und knapp 0,2 Mill. im Tramp- und

Anforderungsverkehr (- 20 E) befördert.

Bei der Frachtbeförderung nahm die Transport-
menge im Linienverkehr um 1 I t auf 54 500 t
zu, während sie im Gelegenheitsverkehr mit
6 600 t um 6,8 I unter dem Ergebnis des Juni
1 985 1ag .

I m ersten Halbiahr 1986 wurden i nsgesamt

462 O0O gewerbliche F1ü9e gezählt (+ 8,5 t).
Dabei war das Aufkommen an Passagieren im
Vergleich zum ersten Hatbjahr 1985 mit 19,8

Irli1I. Personen um 1,8 t gr6ßer; der Linien-
verkehr nahm um 2rl E auf 14,2 MiIl. Passa-

giere und der Gelegenheitsverkehr um 1,2 t
auf gut 5,5 Mi1t. BeförderungsfäIIe zu.

Die beförderte Frachtmenge stieg um 9,'l t auf

393 000 t und die der Post um 5,0 E auf
54 800 r.
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TabeIlenteiI

1 cesmtübe über alen qewerbliche n Luftverkehr

Ve rkehr sa r t

Gererblicher verkehr
Der ausgewählten FIugPlätze .
Der sonstigen FlugPlätze ..'.

In sg esant

Linienverkehr ... . .
ce 1 eg enhe itsv er ke hr

Z u sanmen

alagegen Juni 1985 ..
Januar bis Juni 1986

Linienverkehr

Juni I 986

38
95

3 931 742
31 392

58
38 :4361

61 143,0

en es

1 2O3,1
,, ,2

aInshI

10 234,6

10 234,596 s33 3 963 134

1 ) Passagier- und Nichtpassagierflü9e (z-8. Arbeitsflüge,
gererbliche schulflü9e) .

ve rkehr sar t

Linienverkehr
Geleqenheitsverkehr .'
überiührung

Zusmmen

dagegen Juni 1985
Januar bis Juni ,l985

12
47

2 Überblick über den iewerblichen Luftverkehr nach Flugarten*)

Verkehr innerhalb des Bundesgebietes

2) Siehe Erläuterungen

60

54
269

913
049
357

319

158
381

988 454

965 068
5 538 s38

90 9 350
79 104

850 803

821 342
4 735 050

6 328,1

5 234,0
35 95r,0

1 26s,6
1 045,8
1 190 ,2

4 330,6
4 013,4

27 441,0

1'11 699
19 104

6 265,6
62 ,5

4 330,6

Verkehr mit Gebieten außerhalb des Bundesqebietes

Nach der DDR und Berlin (ost)

o,;

;
I

3
70 1,7

celeoenheitsverkehr
überiüt rung . .. .. . .

12 282
5 801

8'l
't8 164

17 310
96 273

1 512 3A't

r 60s 173
7 379 584

868 571
643 8'r5

868 57r
643 815

512 347

605 1 73
319 581

Nach dem Ausland

Aus der DDR und Berlin (ost)

3
2 702

3
2 102

9;
90

262
855

9;
90

262
2 855

3'1 334 ,1
3 612,5

23 158,0
3 612,5

dagegen Juni 1985 ,,
Januar bis Juni 1986

Zu sammen

Zusanmen

40 946,6
38 359,8

248 606,2

73 817,4
6 610,5

80 488,0
11 312.7

501 972 ,4

26 740,5
27 345,8

168 699,2

3 0'10,7

3 1'19,6
r9 405,5

Linienverkehr ... . .
ce Ieg enhe i tsv er keh r t

dagegen Juni 1985
Januar bis Juni 1986

I

3
72

Linienverkehr .....
ce leo enhe i tsv er ke hr
überiüt rung ... . . ..

898 726
643 036

1 541 762

1 654 053
7 361 492

2 732 657
1 358 138

2 s94 996
1 368 138

Aus dem Ausland
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12 254
5 709

85

18 048

17 245
95 915

898 126
643 035

541 't62

664 063
353 492

29 63'1 ,5
24 052,0

194 228,2

2 694,5
2 579 t'|

17 031,9

27 036,8
2 600,7

15 170,8
2 600,7

93,
1,

5

9

2

Zusammen

dagegen Juni 1985 ..
,lanuar bis Juni 1986

zo"**.n3 )

dagegen Juni 1985..
Januar bis Juni 1986

Linienverkehr ... ..
ce 1 eg enhe itsv er ke h r

Zusilmen
dagegen Juni 1985 .,
Januar bis Juni 1986

Linienverkehr
ceLegenheitsverkehr ..
Übe r führ ung

In sg esamt

dagegen ,lunj. 1985
Januar bis.Iuni 1986 .....-.

1 ) Passagier- und Nichtpassagierflü9e (2.8. Arbeitsflüge,
gewerbl iche Schul ftüge) .

55
2

58

63
337

000
092

092

133
'119

56
2

58

63
31't

000
092

092
'I 33
'17 9

3 240,9
334,9

3 575,8
3 725,9

23 185,3

3 240,9
334t9

3 575,8
3 126,9

23 145,3

'r 38,8
257,O
892,7

11 7't 1 ,5
14 993,6

128 025,0

,l

x

x
x
x

x

x

x
x

x

Durchg ang sverkehr
Mit omsteigen und Umladen

ohne Umsteigen und Umladen

Ge samtve rkehr

11 749,6
I 957 ,3

65 419,9

x

54 532t4
5 610,6

138.8

10 232,7
1 ,9_

37
58

96

88
451

449
s61

533
't 19
'71 

1

4 100 795

4 298 102
20 624 950

3 963 134

4 1s3 976
19 822 462

2) Siehe ErIäuterungen
3) Nur Linienverkehr.

ev
11üge1 )

11ü9e1 )

6't 143,0
56 070,4

392 519,1

10 234,6
1A 029,7
64 118,1

3 069,8
0,9

x



3 FLUGPLATZVERKEHR JUNI I986

3.1 VERXEI{R AUF AUSGEWAEHLTEN ELUGPLAETZEii

3.1,t LUFTFAHRZEUGBEWEGUNGEI'I NACH FLUGAFTEN .j

F LUGP LATZ LII{IEN- FAUSCH

REISE-

GESTARTETE UIiO 6ELANOETE LUFTFAHRZEUGE
GELEGENHE t TSVERKEHR

TRAMP-U. BEO. PLA?{- I ) UEBER-
AIIFOEIO. UilO TAXI. SOIIST. ZUS. FUEHR,-

VERKEHR FLUEGE

ialt.

JUri:
t l{sGEsaMl

HATIIURG
HAN NO VER

BREME N

OUESSELDORF
KOE LN /AONN
FRANKFURT
STUTTGART
IiUERNB ERG
IVIJE NCH EN

BERLIfl(WESTJ
SAARBRUECKEN

5 2e6
1 A22
1 220
6 007
2 507
7 056
3 taa
r 387
7 004
4 232

t20

95
r20
22

3r8
109
5C3
r69

71
65
30

26
21
I

t52
63

264
a5
67
B2
l2

A

3A
23
t!
a6
27

I t3
29
l3
5l
27

5

661
53r
tor

328
r t7
7S3
240
o52
503
130

792

605
2?1
4r5
255
706
634
287

35
400

ao4
9AO
o":

"o:
I l5
a6

735

ol3
792
Br8
ao5
a7e
776
03:
r49
654
856

329
307
7ao
1ae
603
490
763
358
189
250
38r

, 5sl
4 A59
3 02 !

6 977
3 395

20 206
5 009
2 lBa

rl 235
/t 9r2

325

7 551
4 a59
3 02 r

I E77
5 396

20 206
6 009
2.E5

tl 235
a 912

9AO

ZUSAiA{EN

SONSI F I.USPL ,

I NSGE SAT4T

.9 819

543

50 362

I 844

c

a a52

r 503

503

JAN. BrS JUNI 29C r85 36 A02 I 614

F LUGPL ATZ

6 73? I 065 2a 144 766 75 731

I 955 r 7r3 3 676 112 4 331

a 697 I 778 2d 920 AAO AO 062

.3 00a 38 r20 r25 54a 4 AO9 42r 538

ARBEITSFLUSGE, GEWERBLICHE SCHULFLUEGE),

a02 6.8

15 690

42t 538

') PASSAGIER. UNO NICHTPASSAGTERFLUEGE (Z.B
! ) BEoAPESPIANVERKEHR MtT FESTEN FLUGZEITEN

3. I ,2 LUFTFAHFZEUGBEWEGUNGEN I{ACH STARIGEWICHISKLASSEN I )

GESTAPTETE UIIO GELANOETE LUFTFAHRZEU6E
STARTGEWICH;SXLASSEN UEBER ... BIS EIilSCHL. ,. . T OREHFL.

UEBER 20 T U. SONST. INSSESAMT
BlS 2 T 2-5,7 1 5,7.14 T I4.2O T OAR, MIT LUFTFAHR-

2USAIffEN STFIAHLTURB, ZEUGE I I

HAI§GURG

HAftNOVER
BREMEN

OUESSELOORF
KOE LN /BONN
FRANKFURT
STUTTGART
NUERNBERG
IVIJE NCHE N

BEEILIN(WEST}
SAARBRUECKEN

293
943
564

t4
909
1AA

oa5

,a:

317

370
I to
493

70
253
564
r54
o2

143

123

455
93

r66
353
r9t
569
269
126
149

5 r aa
r 866

777
7 7.1
2 E35
7 975
3 722
I la7
e 580
4 346

133

535
2

67
1

5
4
I

5 529
2 272

930
7 E25
2 671

r8 rog
3 aos
l 428
a 8a3
4 772

253

359
399
397
614
367
760
649
7AA

lo5
9o

ZUSAi/N4EN

SONST. FLüGPL.

I NSGE SAMT

| 97

2r 066 32 736 I t 729

-9-

56 533 54 03r

r6e 3a

55 702 54 065

3r5 a60 302 237

GEWERBL ICH€ SCHULFLU€GE )

729

:32

66 r

75 73t

4 331

Bo (t62

!49

697

846

3 097

r I 15

a 212

5 643

1 !95

6 A3A

2 5AO

23

2 603

JAN, BIS JUNI 34 554 2 9a3 42t 534

r) PASSAGIER- UND I'IICHTPASSAGIERFLUEGE (2.8. ARSETTSFLUEGE
I ) SOTSTIGE LUFTFAHRZEUGE . iDTORSEGLER, LUFTSCH!FFE.



ZUSTE I GER

MIT STRECKENZIEL
IM BUNOESGEAIET AUSSERH, O. BUNOESGEA

OARUNTER OARUNTER
ZUSAII4EN L'MSTE I GER Z'ISAITß4EN UMSTE I6ER

AUS D. 86. AlS C. BG

3 FLUGPLATZVER(EHR .IJilt I9A5

3. I VERKEHFI AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEII

3. 1 .3 PERSONENVERXEHR

T NSGESAMT
F LUGPLATZ

JAN

F LUOP LAT Z

JAN. BIS JJNI

OARUNTEE
IM

LINlEN-
VERKEHP

JAN.

JUI{ i

HA!BURG
HANNOVER
BREI{ET'I

OUESSE I. OORF
KOELN /BOflN
FRANl(F URT
STUTTGART
NUERiJBEFIG
IvtIEil CHE N

BERLIN(YTEST)
SAAEIBRi.,JECX E N

r 26
45
24
92
47

225
5a
2A

137
156

4

903
151
ooa
947
or3
I t8
t51
693
0ar
4Ar
o39

202
224

26
t3t
556
795
?o7
156
zÄa

95
41
10

306
34

654
a5
l7

216
A1

4

516
4A9
244
r 13
o6c
o2a
345
353
489

14

45

222
B7
3a

3S9
8I

979
l a3
45

353
200

a

958
636
3lo
507
724
642
849

291
576
390

975
ao2
943
64,
420
613
65t
151
i20
150
7Ä6

66e
359

719
152
325
8at
4C?
355
630
28t

o55
485
302
630
7! I

764
698
559
516
o95
351

a
I

91
2

13

t79
50
28

17e
62

757
B5
31

225
l6a

I

128

132
477
r a3
93:l
465
590
670
223
926
t02
35

Z U SATTß'IE N

SONST. FLIJGPL.

] NSGESAMT

9a6 6r 5

1A A57

957 072

r t 553

l

r I 554

r 512 165

1 5t2 397

2 138 7A1

ro 67a

2 469 459

1 772 622

5 309

I 777 931

t? 743 a67

52 946

t2 796 453

126 tO7

:26 r c7

735 29! 12 796 453 9 A60 9lA 12 796 453JUN I 5 414 167 67 197 7 342 246

AUSSTE I GER

MIT STRECXEilHERKUNFT
IM BUNOESGEBIET

OAF.UMSTEIG. AUSSERHALB INSGESAMT
ZUSAIü{EN N, FLUGgL. OES

AUSSERH , O. BG BUNDESGEB .

OARIJNTER

L INIEN-
VERKEHP

JUN I

HA?Tf)UFI G

HANNOVEP
BREMEN
EUE SSE L DOR F

KOE LN /BONN
FRANX FURT
STUTTGART
NUEFINBERG
MJE NCHE N

BERLINIWESII
SAARBRUECKEN

127
47
2A
95
4a

214
62
27

139
154

4

3r9
528
627
246
753
992
294
5t I

02r
s39
o9s

a9
40
lo

314
36

661
a6
18

232
43

4

475
675
3l J

428
t50
954
r 33
ooo
269

2AO

2t7
a8
34

4t3
8a

876
t 48
a5

37 r

!9A
a

194
303
93A
714
903
916
427

290
67Ä
37a

17e
52
29

t85
65

760
93
3I

r56
I

570
241
5Ar
915
69A
Ä?5
504
oor
346
387
645

7 516
r 489

244
8 tt3
r 060

91 024
2 345

353
13 889

14

A6

r22
479
18.
902
475
60?
647
2r9
9r4
loo
34

944
209
394
553
o27
549
563
495
543
o79
225

ZUSAMEN

SOflST. FLUGPL.

I NSGESAMT

946 368

r0 704

957 0??

I 54: 8lO

A2

r 54r 852

2 raa r7a

10 746

2 A9A 924

" 
aa2 547

5 539

1 ao8 046

t2 728 O7a

52 439

l2 780 514

126

126 l07

735 291 7 364 347 r2 7ao 51.5 4l! 167 12 78C 5r4

-10_



3 FLUGPLA?ZVER(EHR §I.,iIt I9A6

3.1 VERKEHR AUF AUSGEU'AE}ILTEN FLUGPLAE1ZEI{

3, I.' FRACHTVERXEHR

TONIIE?I

E I ilLAOI.,NG
MIT STRECXEI{ZIEL OAFUNTER
tM AUSSERH. O. IflSGESAMT tM LINIEN- BEFOEFIOEFT I;

BUNOESGEBIET BUNDESGEB. VERKEHR tN FRACHTEPI{

JAIT,
BIS
,Ä,il I

HAItI3UR G

HANt!OVER
BREMEN
OJ€SSELOORF
XOELT/BONI,I
FRANXFURT
STUTT6APT
NUERNBERG

I,IJE NCHE N

BEILIN(U'EST)
SAAPARUECKEIi

F LUGP LATZ

F LUGPLATZ

5ll,
321 ,

r03,
371 ,

173,
3 /443,

2?3 ,

31,
670 .

386.
o.

530. 6
2t8.1
22,A

120:.0
3 096,5

34 187,7
Ä73, a
175,3
942, O

58, 6
o,7

a0 946,5

I

I
3

37

I

I

I

2
26

I

-11 -

041.9
539,2
126, Ä

572.3
27o.a
670.9
7a6,8
207,O
632 ,2
a4Ä,7

0,6

399, O

333, 2
26a ,8
559,4
303, I

aoo, ,
64E,5
239 .6
632,?
77d,7

2,7

943, 5
3{3.9
124, I

| 424,6
r 550, a

35 292,O
731, I

a5 ,7
I Eit7,1

Är2,1
o,2

t 384, g
246 ,2
263, 5

roo
r 9a

2
227

2 997
1. 223

It
let
67
36

632, O

363,7
a30, e
o79 ,2
665, A
796, r

3ac, 6
t22,2

179 ,2

9 r26,0
2 250,2

33,a

JA!\.
BIS

.TJN I

2

I
27

22\

I

Z U SAl,Ir'lE N

SOI{ST, FLUGPL.

I NSGESAMT

JAN, BIS JUNt

6 326,1

a.c

6 328.:

35 951,O

ao 045,5

zaa 604,0

a7 272,7 a3 594,0

2.O r,6

17 27r,7 a3 599.7

24a 554,9 e53 309,5

AUSLAOUNG

rB o43,2

o.l

r5 043 3

r2r 350,7

2A3 540, r

ta,9

2A{ 556,9

264 554,9

MI1 SiRECKENHERKUNFT
IM AUSSERH, D

BUNOESGEB I ET BUI{OESGEB

OARUIITER
IM L IilIEO- BEFOEROERT t J

VERKEHR IT FRACHTERT
I f!SGESAMT

HAtvEURG

H ANNO V ER

BR EMEN
OUE SSE L OOFF
XOELN/BOtgN
F RAt{X F UR I
STUTTGART
NLJERNBER6
MJEN CHE N

SEEL IN (WEST )

SIARBRUECKEN

990. I

266 ,8
249 ,9
60r .3
306. 3
756, r

409.3
t8t,5
s14,7
?t3.3

1,7

523 .2
262.9
365, O

643. A
r93,4
6r9,6
753,7

t.4

13 ,2
37,5
6,5

l4l,o
I 912,4

lo 430, B

6,9
17,4
t9,6
32,6

l,l

4C8
55
l4

954
996
o44
239

5A
781

6S
I

9
6
9
I
I
6
2
I

o
a

0

6 049,9
2 232,O
t aa6,7

ro 6a6,7
2A 7?9.3

150 730,3
3 739, 5
r !56,5
a 9.6.8
a oaz,o

31 ,2

zUSAi[vlEN

SONST.FLUGPL.

I NS6ESAMT

6 324,7

3,3

6 3ä8, r

29 63?,5

29 637.5

t9Ä 228,2

35 952, 3

3,3

36 965,5

230 179,2

33 30O,9

t.5

33 302,4

t2 679,6

t.8

r2 6Al,a

230

230

230

150, 6

29,.

179 ,2

JAf{, BtS JUNI 35 95I

I) EINSCHL. BEFOEROERUNGEil

197 l3e6,7 90 3r2,A

t N FRACHT/POSTF LUGZEUGEN

I
I

o
6
2
3
o
2
7

6



F LUGPLATZ

3. ! .5 POSTVERKEHTI

TONNEN

MIT STFIECXENZIEL
tM AUSSEFIH. O

BUI{OESGEB t ET BUNOESGEB .

E IilLAOUNG
OAsIUNTER

IfISGESAMT iFl LINIEN. BEFOEROERT I )

VER(EHR III POSTFLZGN

JAN.
BIS
JUN I

246,4
153, 9
44. a

34a
504
2t:
r63
2AC
229

3.1 vER(EHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGFLAETZEN

/
3 FLUGPLATZVERKEHR .I,JNt I985

14,8
r43, I

12.9

HAITEURG
HAilNOVEF
BREt/EN
OI.'ESSELOORF
XOE L N /.BONil
FPAilKFURT
STUTTGAR?
NUERNBER6
MJE NCHEN

BERL IN iS'EST )

SAARBRUECKEN

365,2
220 .8
tt2,7
a7 .2

a38, 1

674,O
298 .2
2a5. I
AOA ,7
1B A ,.7

490,9
2/0O. O

r20.6
207 .9
aa9 ,1

Ä 220,4
355. 6
259,8
347 ,8
Ä97 ,6

504. 4

2r3.3
t03. a

174,^
340, O

4 098, {
293 ,6
r6a,7
563,5
550. 3

490,9
2AO ,O
r2!,5
207 ,9
.59, 7

4 220, Ä

355, 6
259, A
547, S
Ä97 ,_6

5oB..
?13 ,3
103,.
174 ,4
340, O

4 099. 2
293, A
168.7
563, 6
560, 3

I 25.
19,
a,

r20,
2t,

546.
37,

123 ,2
41,1

112,2
34,3

2 rgr,3
35. O

o,5
r 3a,3
24,-1

343, 2
171,9
rol ,5
62,1

305,7
9t7,9
254,4
168.1
425 ,2
536.2

7 400,! 3 314.9

20r
499
ao9
347
667
463
229
552
76t
176, 1

16 947,7

3

46 847 ,4

o.3

t6 811 ,7

Ä

.5

.7
,3

Z U SAlilvlE t{

SONST. FLUGPL.

I NSGE SAMT

4 330,6

it 330, 5

27 A4,,,O

3 070,7

3 C70,7

19 406 7

7 ta1,1 7 400.4

t6 6Ä7,7 Ä6 425.e

AUSLAOUNG

3 3rA.9

2r oi9,9JAN. BTS JUNI

F LUGPLAiZ

F I-UGP L ATZ

N!IT STRESKENHERKUNFT
TM AUSSERH, D

BUNOESGEBIET BUNDESGEB

7 1O1 ,4

I NSGESAMT

3.1.5 OURCHCJANG

-12 -

OAIUNTEF
IM LINI€N' BEFOEROERT ! )

VERKEHR IN POSTFLZGN
BIS

JUII I

HAIE}IJR G

HAililO V ER

BREMEI{
OUESSE L OOFIF

KOELN/BONi{
FRANKFURT
STUIT6ART
NUERNBERG
}I.JE NCHEII
BERLIN(W€ST)
SAAFBFIUECKEN

263 ,7
114,2
9a,o

1,2
26a,4
690,6
204, 6
r53.2
33r,7
265,a

r20
353

\27
297
414
953
103
694
544

o

7
o
o
6
9
l
a
3
7
I

zusaia4EN 4330,5 2694,5 7025

SOilST. FLUGPL.

TNSGESAMT 4330,6 2694,5 ?O?a

JAil. BtS JUNI ?a AA1,O 17 037,9 44 474

t ) EINSCHL. BEFOERDERUI{GEN IN POST/FRACHTFLUGZEUGEN,

7 024.1

7 024,1

4A 460.7

3 383, O

21 621 ,1

14 47A,9

o.o

44 t?9,9

3 343,O

Ä4 47A.9

PERSONEN
BER I CIJTSfTONA'r JA:! .8 I9

AN2AHL

FEIACHT

JUI.JI BERICHTSNJNAT JAN.A:S
POST

Ji.Jii i BER I CHTSMCNAT JAI( . 6 I5 JUIi i
TONNEN

HAi,EURG
HANNOVER
AREM€ N

OTJESSELOORF
XOE LN /BONN
FRANKFURT
STU TTGART
NU ERNB EP G

ruENCHEIJ
BERL IN IWEST )

SAARgRUECXEN

l6
7
I

?6
4

60
I
3

35

76
36

t4l
3?

t5
15

204

1 a89

te1 637

167 637

34 47C

84,

{66.

o,
5a,

942
301

925
90r
9r2
697
374

966
904
o60
259
950
770
36t
5A-o
a3€

3 9lO

264,4
25.4
6.6

979, 9
539, r

82A.5
43, A

r4,3
a33, 7

I 97 r

t46
66

a 107
3 196

17 97t
?93

92
4 725

a
o
o
5
o
1

3
5

:

302
55

507
7A

952
5A

425

2

5
6

7
a
3
3

5

ZUSAWEN

SONST. FLUGPL.

I tJgGESAM'

5 53i.7

3r d7o. rEIS ,JUNi agc 707

990 565

142

ogc 7c7 31 47C. I

693,3

693,3

4 390, 4

o. t

4 390. 5

2



3 FLUGPLATZVER(EHR JUNI I965

3.2 VETTKEHR AUF SONSTIGEN FIUGPLAET2EN

STARTS UN0 EIXSTEIGEF NACH FLUGARTEN

F LUGPLATZ

LANO

F L ENSEUEG - SCHAEF EEIHAUS
HARTENHO LM
HEIOE-BUESUM
HELGOLANO-OUENE .,....
XIEL-HOLTENAU

STÄR TS

I NSGESAMl
PAUSCHAL.

FLUGFEISE-,
TFIAMP. U.

ANF CACERUNGS.
VERKEHR

S'IARTS E I N.
STE 1 GER

lINlEIt- Ul,/D

LINIENAEHNLICHER
VgRKEHR

TAXI.

VERK EHR

RUNC.

F LUEGE

GEWERB. SONST.
S'HUL. GEV.lEftB.
FLUEGE FLUEGE

EIN.
STE IGER

STARTS E IN.
STE I GEP

STARTS E IN-
STE I GER

STAPTS E III.
STE I 6ER

STARTS STARTS

LUEBECX ....

NORl)llHE I il -Y{ESTF ALEN

I ) ETNSCHL. MAI.

27
24
16

2
63
14

3
15

164

:o

36',
6
5

458
63

266
354

50
241

163
116

355
212

t{

112

12
135
at9

55
212

67
245
531
261
tl

{38
132
303
624
237

6 207

249

269

644

2A
18

3
251
395

65

2A

6A 63

Ä2 493

9 20

56 189

240

33

1 32 a2a

77 290

ao3

32
1 178

51

6
2

404

r5 842

373

373

60

274 1 242

2 624

123 1 164

130
ao

1a7
113

12

FETJOSBURG. SCHACHTHOLM
ST.MICHAELTSOONN....
UETERSEN
WESTERLANO,/SYLT .....
wVK auF FoEHR .,...,.

5 r a6

63
42

a5r
646

2 020
r05

1

23

SCHLEST{1G-HOLSTEIN.

WANGEROOGE ..,..
WILHELMSHAVEN-üRIENSiEL .,

II I EOEESACHSET{

SPEMERHAVEN-AM LUNEORI ..,...

AREMEN

3
2 736

556
c,6o

23
2 697

192

13 39
157 514

1 087 2 259 2r5 637

73 ro6

73 106

2

361
25

629
2A

791

57
I

3r4

54 r
2

2r5

BALTßI,JM.
BOR(UM.
ERAUNSCHWE I G

EMDEII ..
GANOERKESEE
HARLE ,.
JUIST ..
L ANGEOOG

LEER-NUETTERITEOR .......,....
NOROETT-NORODE ICH , .. .. . . .....
NORDERNEY

NOQOHoRii-KLAUSHEIOE ....,..,.
OIOENBURG-HATTEI,,......,.,.
PEINE-EOoESSE 1 ) ........,,..
uE1zEil .,, , ,.....

26
2 044

168
l 566

152
2 622
? 5A3

178
25

2 3a7
653
143

t3
116

59
426

9
24
7a

26
252
1ÄA
775
124

21
90

10
33
18

, aa

2B
109
106

a3
710

650
449
516
7 a6
120

26
6C6
371

55
a5

225

702
205

oio
6

,:,
Ä

133
A65{3

654
1Zo

3
573
177

2 492
2 367

178

2 347
314

3 531

76

76

12 946

267

267

16
32
56 a

I
I

:o
I

26

19 1 702

19 1 702

16
21

18
53

901

127

12?

597

a8
3

493
1{9
227
282
a35
oa8
320

262
629
803

6
a

4626A
,:a

"1',

7 01'l

a73

t3

13

AACHEil.MERZBRUECX ...........
AHLET.IIOPO
APNSBEPG
BIELEFELO W!NDELSELEICHE ....
BONN. HAN6ELAF
BORKENBERGE
OAHLEMER BINZ ..,..
OTNSLAXEN-SCHWARZE HEIOE .,..
ooRTnrJNo-wlcxEoE ............
ESSEN.TIJELHEIM
GREFRATH.NIERSHORST .........
HOaXTEF-HOLZMINOEfi ..........
IffFL-LOEMJEHLE
i,DENCHENGLACI€ACH ............
I{-IENSTEP.OSNABRUECK .,.......
PAOERSORN-LIPPSTAOT ..,.,....
POQTA WESTFAL ICA .., . . . . ,. .,,
SIEGERLAfIO
STAOTLCHil.WEiII{INGFELE ..,....
wEsEL-:OEi{EPWARDT ...........

25
70
3A

723
171
236
289
919
563
404

394
247
210
2AO

6A
9Aa
694

3

12
17

27
35

,1'

ur"
a05

12
27
ro
t6
61
22

7

2A
439

EA
52
a2
17

:,
6a

1o0

,126

7S

27
35

596

256

l
165
633

6 112
3 14?

64
157

:"
2

5r
372

54

:,
4

920

7
165
633
r30
260

273 5AO
a67

io o27 13 584 604 I 63r 2 162 313 r O93

_13_

1a
84
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3 FLUGPLATZVER(EHR JUf!I 1946

3.2 VERKEHR AUE SONSTIGEN FLUGPLAETZEN

STARTS UND EtNS'IEIGER NACH FLUGAPTEN

F LUGPLAT2

L ANO

I NSGESAMT

2 937

n9a

PAUSCHAL.
FLUGEEISE.,

TRAMP- U.
AflFCROERUNGS -

VE?KEHR
STARTS E IN.

STE I GSR

LTNIEN- UNO

LINIENAEHNLICHER
VERKEHR

TAXI.

VERKEHR

RUND.

F LUEGE

GEWERB. SONSI.
SCHUL. GEWERB.
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Geg enstand
der

Nachwe isung

verkehr mit cebieten außerhalb des
Bundesgebietes versand

I}npfang
Du rchg ang sv e rke hr

mit Umlaalungen

ohne Umladungen

Ge santv erkehr

Lantlwirtsch. Erz. u.ä.
And , Nahr ung sm ittel . . .

Feste min. Brennst. . . .

HineralöIerzgn. u.ä. . .

Erze, Metallabfä11e,..
Eisen, NE-Ii,letaIle .....
Steine u. Erden ... ....
Dünq en itte I
Chem. Erzeugnisse ... . .

And. HaIb- u. Fertigerz
Bes. Transportgüter ...

Zusilmen

Landwirtsch. Erz. u.ä.
And. Nahrungsmittel ...
Feste min. Brennst. . . .

MineratöIerzgn. u.ä. ..
Erze, Metall.abfä1Ie ...
Eisen, NE-MetaIle .....
Steine u. Erden .......
Dün9 em ittel
Chen. Erzeugnisse .....
And. Halb- u. Fertigerz
Bes. Transportgüter ...

Zuaammen

Juni 1 986

6. 1 Entwicklung des grenzüberschreiEenden cüterverkehrs

Ha uptv erkehr sbe zi ehung en

Abnahne (- )

Berichtsjahr

26 ',180,5

17 711,5

't 1 149 ,6
3 575,8

s9 87't ,4

55 301,6

26 9s3,3
21 327,0

1r 366,1

3 816,2

63 462.5

59 646,4

2't 345.8
14 993,6

51 296,7

158 599,3
128 02s,0

165 918,2
112 '1',\7,9

52 193,6

22 858,5

353 748,2

+ 1,5
+ 13,6

8 957,3 65 419,9
3 '126,9 23 185,3

55 023,6 38s 329,4

+ 25,3
+ 1,4

+ 8,9

Beförderung nach cüterabteilungen des cüterverzeichnissesl )

4 267,0
1 676 ,6

260,9
17.1

14,8

221 t4
55,1

1,4

3 4l l,'l
25 21O,8

21 165t4

'1 164,'1

1 929,5
272 t8

5,8

253 ,1
76,8
0.5

3 536, 9

25 397,8
2r 000.0

3 705,5
I 989,3

148,5

2,0
238,5

82 ,2
6,1

3 128,4
22 004,6
't 9 983, 9

4',16,7

187,6

084, I
69 ,8
52 ,1

405,4
491 ,8

4,9
117 ,1
5',t 8,5
635,5

144,1

43 312,9
1l 980,0

r61.1
69.0
34,5

1 534t2
1 249,6

12,1

18 517,2
139 428,0
114 s31,1

330 889,7

+ 7,3

- 6,6
x

+ 1t2
+ 51,0

- 8,4
- 60,6

+ 13t7
+ :l'1,6

+ 8,8

+ 9,4

46

t1

1

I

21

't 55

124

362

Anteil der cüterabteilungen il cesmtverkehr in tl )

7,6
3,0
0,s
0,0
0,0
o,4
0, r

0,0
6,1

44t8
37,6

100

1,2

0,3
0,0
0,0
0,5
0,2
0,0
6,1

42,9
39,0

12 ,8
3,1

0,3
0,0
0,0
o,4
0,1

0,0
5,8

43, 0

14 ,4

r00

13,1

3,6
0,0
0,0
0,0
0,s
0,4
0.0
5.6

42, 1

34,6

100

12, 0

3,2
0.5
0,0
0,0
0,4
0.1

0,0

42 ,6

Schnittblwen (T.a. 099)

Kraftfahrzeuge (T.a. 910)

Elektroerzgn. (931 ) .... ..
Büromaschinen (T.a. 939)

Sonst.n.eI.Masch.ang. (T.a
carne, cerebe u.ä. (962 ) .

Bekleidung (T.a, 963 ) . ...
Druckereierzgn. (974) ....
Feinnech.. opt.Erzgn. (T.a
Sammelgüter u.a. (999) ...
Übri9e cüter

schnittblwen (T.a. 099),
Kraft.fahrzeuge (T.a. 910)

Elektroerzgn. (931 ) ......
Büromaschinen (T.a. 939) .

Sonst.n.el.Masch.ang. (T.a
carne, cerebe u.ä. (952) .

Bekleidung (T.a. 963) ....
Druckereierzgn. (974] ,...
Feinmech. , opt.Erzgn. (T.a
Sammelgüter u.a. (999) ...
Übrige cüter .. .. ;, . . . , .. .

1,2
3.0
6,7
1,1

10 ,2

4,0
4,3
'| ,3

38,5
25 ,2

100

2,9
7,2
1,7

1 0,5
3,3
4,9

1,0
34 ,2
25.1

100

Z u samme n

939)

979]-

939)

;;;,

1,1

2,5

2,0
't 1,1

3,4
4,5
4,3
1,1

3'1 ,4
25t1

100

r00

Beförderung ausgewählter cüte.1 )2 )

Anteil der ausgewählten Güter m cesamtverkehr in tt )2)

615,5
1 415,6
4 222.1
1 132,3
6 265 ,1
1 928,3
2 506,7
2 448,6

602 ,0
21 045,2
14 1 19,6

56 30r,6

2 431,9
1 582,0
4 277,9
1 t 39,3
6 306,8
1 986,6
2 520,2
2 227 ,1

622,5
20 890,2
15 661,9

59 646,4

596,1
I 535,0
3 450,0

881,2
s 222,1
1 500,0
2 062,7
2 186,5

6so ,4
19 744,0
13 428,7

51 296 t7

20 02'1 ,8
t0 s49,9
25 998,4
6 002,9

38 124,s
1 r 856,5
17 854,6
13 233,1

3 651,1
123 853,5
90 981,7

362 144,1

20

9

5

32

9

15

12

3

113

85

330

379 tO

952,9
629,6
410 ,4
2OA t6
818.5
676,8
439,5
56r,6
501,6
211,1

889,',]

- 1,7
+ 6,0
+ 20,2
+ tt,0
+ 'l 8.4
+ 20t8
+'l 3,9
+ 6,4
+ 2,5
+ 9.0
+ 5,5

+ 9,4

Zusmmen

6

3

6

I

9

3

4

3

1

4,

2,

7t
1l

10,

4,

3,

1,

35,

26,

100

34,3
26, 1

r00

I ) Durchgangsverkehr ohne Umladungen ist nicht enthalten 2) cütergruppen bzw. Teile aus Gütergruppen

Vo rmonat vorjahres-
monat

Jan ua r
bis
Jun i

.1986

Ber ichts-
monat bis

.run i
198s

-23-

100



5 GUETERVERXEHR .N.'NI I986

6.2 GRENZUEBERSCHRETTENOER GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSSEZIEHUNGEil

6.2, I GUETERHAUPTGRUPPEN UNO GUETERAETEILUNGEN .)

TONIIEN

flR GUETERHAT.]P..ßF!.IPPE
GIJÜ.rERAtsTE I LUN6

VERXEHR MIT
GEBIETEil AUSSERH.
O. BUNOESGEBIETES
VERSANO EMPFANG

GESAMTVER
I(EHF OHNE

OURCHGANGS
VERKEHP

DIJRCHGANGS- GESAMTVERXEHR EIiISCHL
VERKEHR BERICHTST,ENAT

MIT BEFOEROERG. OAR, IN
UMLAOUNGEN INS6ESAMT FRACHTERN

333. 2
o,o

364,3

I 5it,a

BEFOEROEFIG
IflSGESAMT

DAR. IIt
F FI A CHTEE N

OURCHGANGSVER(EiR

3,j
27a.1
1o2,4
r60,a
4A ,7
31,2
41.4

1l r87,6 a 656,3

oo
ol
o2
o3

o5
o6
o9

LEBEHDE 1'IERE
6E TRE I FE

KARTOF F E ],N
FRLIE CIITE. G'.JNUE I.E

TEITILE RGI.ISIOFFE
HOLZ UNO KORK

ZUCXERRUEBEN
PFL U.TIER.ROHST,ANG

SANO, K IES, B IMS, TON

SAL2, SCHWEFEL,.KIES
AND.STEINE U.EPOEN
ZEMENT, KALK
GIPS
ANO.MIN.BAUSTOFFE

2 641.6
s5, 3

20 55C, -a

7A,C
lE,1
o,6

23 !Or.4

r 7a6,6

o,7
l 1 e87,5

22 ,9
2,2
o,3

t5 250,7

50
3
a
o

a8

53?
!

o
644

4
Ä

0

1

o

7
I
2
4
7

3

a
2
o

2
I
o
a
7
7
6

o,3
6.O
o,o
o,o
6,1

392
o

5A5
A

9
o

?32

1C

o
28

3
o

o
5

a6
3r 1

12
1

o

432
3

0
713

lo
9
o

o97

5
6
o
7
5
2
Ä

o

260 ,7
o,2

9,3
3,2
1,6

2AB, I

o,o

r 67,3

o,o
o. r

33r,6

o
40

352
s
I

l?

o.

t,
o,
a,

56,

42,

LAIOil{IPTSCH, ER2. U. AE ZUS

ANO.NAHRUNGSMITTEL ZUS

494,5 ? 240,6 2 ?25,2

7t9,0

252,1

537 ,8

8,4

260 ,7
o.2

4 267,O

| 676.5

260 .9

17

575, 5

ta{.I

t 787,6 16 176.7 28 355,4

I 1 ZUCXER
1 2 GETRAENKE
I3 AT,IO.GENUSSMITTEL U.A
t4 FLEISCH,EIER,MILCH
I6 GETREIDE U.AE.ERZGN,
J7 FUTTERMiTTEL
I A OELSAATEN, FETTE ANG,

o.2
128 ,2
21o .7
339, 7

11 ,t)
5,9

r7,3

o,5
!5,1
32 ,9

472 ,9
r3,5
2,O
o,8

o,s
150,2
329 ,7
t24,4
43,2
9,7

1A ,7

12,4
I o55, 2
2 152,7
7 56!, I

2A3, 5
52,4
70. 3

o
1 rl3
213
612

30
1

l8

o
l9

I

2
35
o9

1 256, a at9,8

21 STEINKOHLE,.BRT(ETTS
?2 gRAUNKOHLE U,A.,TOPF
23 KOKS

4,5
o,.
3.6

a
o

t,3
0,o
2,O

o,a
o,o

o7a
5
o

6

I

a

9
3

6r9,5
1,3

FESTE MIN.BP=NNST. ZUS

iiINEPALOELERZGIi,U. AE ZUS

252.1

7,1

\22,4

250,9

4,5

7,5

r69,3

34, A

? 765,3

l.l
15,7

t44 1 0a4,8

59,8

620,A

t6.7

547,9

236 ,2

3] POHES EROOEL
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL
33 NATUR. , RAFF INER IEGAS
34 MINERALOELEEZGI-ANG,

3,2
o,4
1,5

a

2
t

o
3
I

o
23

I
36

o,o
3,O
6.C
7,7

o.5
lo,l
o5

{I EISENEFZE
45 NE.METALLERZE
{6 EISEIT-,STAHLABFAELLE

5
1

3,3

B ,.4

o,.

o, a

4,5

7,3

4.5

3,6ERZE,I,ETALLABFAELLE ZUS

CHEM.GRUf'üDSTOFFE U, A
ALUMIN IUrcXYO
BEi]20L,TEER U.AE.
ZELLSTOFF, ALTPAP IER
ANC . CHEM. ERZEUGN I SSE

72
o

o
315

424
!

634
1t2

32
639
411

o.a

o,2

o,5
o.7
7,O

35, 5

46.9

la,8

o,4
22,Ä

1,?
?,6

17 ,7
145,5

221,e

3. r

o,7
25 .4
o,2
o,o

2Ä .3

o,l
1,2

I'I ROHEISEN,.STAHL
52 STAHLHALBZEUC
5-i STAB.,FORMSTAHL LJ.A.
54 STAHLBLECH,BANOSTAHL
55 ROHRE, GIESSEREIERZGN
56 NE-METALLE, -HALBZEUG

a
I

o
3
6
2

2
I

3

2
7
I

I

7

o
I

9
2

4
6
7
5
a
3

3
t
3
7
I

A

I
3

7
1
a

46,A
167 ,4

35, 6
3.8.O
7AO ,7

E I SEN , NE . META L LE ZUS

22 ,2

o.B

o,a

353 ,2

I 405. 4

4.9

!,6

!,6

2 225 ,3

6l
6?
63
6a
65
59

o
o

t,!
o,o

o,?

I

a
o

I

1

16,9

30.4

239

a9l

o
I

3a

4

o
o
5
I

3
o

2
3

STEIilE U,ERDEN

OUENGEMI TTEL

7I NAT.OUENGEMITTEL
72 CHEM,OUENGEMITTEL

ZUS

zus

o,1
0,4

399 ,2
o,o
3,5
o,2

974,4

o
A

o
I

t6,3

o,o
o,1

o, r

r06,78!
B2
a3
gd
a9

9l
92
93
9A
95
96
97

F AHR ZEUGE

LANOI{ASCH T NEN

EL. ERZGN. , MASCHINEN
EBM-WAREN U, A,
GLAS.U, A, MIN,WAREN
LEOER -U , TEXT I LWAREN

SONSTIGE WAPEN ANG.

471
o
3
o

574
o
3

o
2 B?9

645 ,4

0,o
r t93,I

o

735

3 39r
o
6
2

t7 i17

21 111

l t 435
162

71 107
3 673
r 155

35 595
29 A7S

2902

CEEM, SR ZEUGN I SSE 387,7? 377,6 3 al l, I r 547,1

t6a.7

215,2
3r5.O
t37,7
974,9

I 584,9
to,a

9 A53,5
lZB ,7
169,4

3 614,2
d 144, 6

I t42,6
I r5,9

34 AaO,5
r 605, O

387 ,6
r 3 063,5
11 543,4

70 03a,8

60 563, 5

t75 05r,5

ro 6r9,9

166 67r,.

?

468,6
3.5

935, 7

too,7
39, r

783, O

o49, 6

2 077 ,6
1.,3

11 789,2
529, 5
204 ,4

a 397,2
ö 194,2

o6c.6
10 5

529.4
214.7

aa,2
912,1
949 ,2

25 210,8 rO 625.4

21 155,4 9 553,5
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6.2 GREiIZUEBERSCHPEITET.IOER GUETERVERKEHR I{ACH HAUFTVERXEHRSBEZTEHUNGEI{
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6.2 GRENZUEBERSCHREITENOER GUEYERVERXEHR NACH HAUPTVEPKEHRSBEZIEHUII/GEN

6.2,2 GUETERGRUPPEN.)

TOiINE N

VERKEHR MIT
GEBIETEN AUS3ERH.
O. BUNOESGEBTE]ES
VERSANO EMPFANG

GESAMTVER- OIJRCHGANGS- GESAMTVERKEHR ETNSCHL
KEHR OHNE VERKEHR BERICHTSTOilAT

OURCHGANGS. MII BEFOEFIOEIG. OAF. IN
VERKEHR UMLAO{JNGEN INSGESAMi FRACHTERT,I

OJRCHGANGSVEFIKEHR
NR. GUSTERGRUPPE

e91
s92
sg3

a9a
a95
696

ro8,ti
Ä1,)

KUNSTSTOF F E

FARBEN, GERSSTOFFE
PHARMAZ,ERZGN.U,AE.

PhARI{AZ. ER26,
RE I ti I GUNGSM. U. AE .

SPRENGSTOFF , IVIJN I T I ON

STAERKE, KLEBER
SOilST . CHEM, ER ZGN .

144
t3
o
I

99

3
4

207 ,

305,
31,6
4.4

BEFOEROERG
I NSGESAlIT

OAR. tN
F R ACHlERI[

347 ,7
141,O

161
4a

435
53

4
544

131,3
2BZ .2
r51.7
23,A

?44
137
6l

292 ,6
?3.9
2,9
1.9

181,9

6
o

6
4
6
5
6

i 93
49

728
7?

a
5

766

4t5
413
2r3

ze

71
125
44S

9A
2S

602
38
9A

141
99

225
4A
35

53,4

9tO FAHRZEUGE
KRAF TF AHR ZEUG€
LUF TF AHP ZEUGE
WASSERF AHR ZEUGE
SONST . FAHR2EU6E

495,7
125,9
i 25,5

17 ,6

290,9
ao,2
5,2
2,7

485,4

r30
65

172
97
55

545

455, r r46,9
r s,3 20. o
75,6 23,2
Bz,e 5S,3
43,5 16,0

r35,4 aa.3
37,9 10,3
22,3 12.A

7?C ,6 aag. A

a5
6S
a9

385
66

6

319

43
40
60
53
t5
I

1,?

17,B
lt,5

5

5
9
5
3

1,6
4,8

17 ,9
9,4

235
,55
26

6

6

5
9

6

2
2

272,9
30,Ä

1,7
2.3

79t.8

437,E
r 43,8
65. O

t4.o

10,6

€2,i
aa,5

2t1 ,O
l05, o
41,8

327 ,5

496, /t

o, t

2,3
13,8
53, 7

220,Ä

. 999. !
it{5. a

92 ,4
e3,2

ro 582,9

to 549,S
? 421 ..
r 286,9

171,5

216, I

218,1
32.9
52. 9

450 ,2

o{r.9
e75, Ä

424,2
!o1. !

920 LAXDI{ASCHINEN

401,3
1,3

l9,a
55, 1

4 6a5, 6

r8,4 2,9

r4,3

22.4

t62, Ä

370 ,5

17t
t 52
263
214
463

72, 4

669. 3
229.1
662 ,3

r3 233. I

653, r

20{,5

3 65r, r

151,3
779,1
764 ,1
751,0

r 293,5
289, B

235,6

I15,9

C31 ELEKTFIOEPZGI.].
E L E( TF . MASCH I NgN
EEAHT, XABEL, ISOL ,

NACHR I CHTENGERAETE
ELEKTR, HAUSHALTGEP,
ELEKTPOMEO. APPARATE
SONST, ELEKTROERZGN,

939 SCNST.MASCHIt'lEN ANG.
BUEROIiIASCH I NEN

MET.BEARB.USCHIN.
XRAFTFAHRZEUGIIDTOR .

F LUGZEUGFiCTOREN
SONST.nl.EL,rcTOREN
SONST,fl.EL.MASCH.AN

67

104

\ 4A

384
o

r9
t4

ao3

5,2
6,7

42,4
a,o

44,8

11,5

17

o
18

7 44
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6
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to,5
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443, 5
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5 87r.6
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t,3
8,8
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11,8
17.O
tt,3
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6 002
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r71
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3A 1243

3
4

6
A

I
I
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WERX ZEUGE
SCHNE I []WAREN
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t3,4
13.2

r 10.9
29,3

13t,8

14,6
19,9

r 53,7
36.3

rao,6

1,2

7,3

r32
1

20
55
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265

3
lo
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22

o
5
o
5

2.A
8.3

35, 7
21 ,4

7,3

2 653, 3
3,5

63,t
127,6
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20 llo,7

23A, 3

6l, a
5t7,3
s6,2

642,7

29 ,2

1 65,6
86, B
t6,6
64.4

3
54

3
34

12
I
9

E

4
s
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16
t9

A

o

2
5

o
2
o
5
I

20 ,7
23 ,2
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39. A

2!5,6

9,2
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3
7

a5
2o
9r

36
34
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459
43
t4

12
27
56
3{

116
26

7

0
7

2A
a

32
74

I45

21
943
927
4za

951 GLAS
952 GLAS.U, A.MIil, ERZGN

GLASWAIEN
FE I NKERAM. ER ZGN ,

PERLEN, EOgLSTEINE
SONST.MIN,ERzGN,

64,4
40, 9
4,8

16. 5

t3,7

7,e
7,9

55r,9
270 .4
49,2

t81,5

2a4,6
5.O

339, 6
23,O

223 ,6 563,2
42 ,5

r80,a
a,7

3 026.9
275.4

I 044, I

5l,a

29Ä.2
115,5
347.9

33A, 6
255, 5
742,9

627
322
97A

324 ,7
tla,o
2A7 ,5

3 557, 7
2 124.6
6 171 .2

r 50a, 5
945. A

2 OO?,7

r 48t.4
65.4
.o ,2

I 702. O

r09. a

53,2

80Ä ,7
164, I

29.e

2 506.7
273 ,5
a3, r

867,4
104,8
2^ ,6

1 7 A54.5
? oo1 ,3

5SO,9

5 326. A
795,9
2Ä3,O
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70, o

I Oe,2
!30,4
79 ,2
I t,2

3,7

96I LEOER. ZUGEE, PELZFELL
LEOER, LEDERWAREN
ZUGER, PEI2FELLE

952 GARNE , GEWEBE U. AE ,

TEPP I CHE
GEWEEE

7
a
6
3

6
o
7

Ä

o
I

.A
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17,O

963 BEKLEIOUNG, SCHTIHE
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44.O
t3,o
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{r1,6
!03,2
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5t 1,3
47.7

293, 6
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I t7,9
52 .2
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iUOEBE L

HOLZ.U, KORKWAREN

SONST, FEFTI6:WAREN
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7
7
5
6
9

4

5
7
{
9
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o
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4
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o

I
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99r
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UMZUGSGUT
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PERS, EFFEKTEN
BEHAE LTERSENOUNGEN
WARE NPROBEN
SONST. SAITi4ELCUT
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o
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2

7
2

I

9
6
7
1

271,2
43,3

11 ,2
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5.3. I VERKEHR INNERHALB OES BUNDESGEBTETES

TONNE N

VON 5TRECXEil.
HER( . .F LUGPL ,

NACH STRECKENZ IELF LIJGPLATZ
DUS CGN FRA STRHAM HAJ ARE

o,o

266.6

z.1

HAM HAJ BRE

o.o

o.2

331,7 57,3 22,6

VON STRECKEfl HERKUtrFTSF LUGPLATZ
CGN FRA SIR t{UE

INSGESAMT OAR. !N
FRACHTEFIi

INSGESAM? OAR, Ift
FRACHTERN

273.2
794,2
433, 3
r97.j

2 870.6
I 55,9

265. 3
3{8. I

9.0
599, l

I 299,9
229,2
31.3

979,2
621,3

I lOO, il
456, I

37?,3
166,2
t32,3
53, A

30, I
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94.1
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54. O
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o,9
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2.6
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I
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17
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FRA NX FUFI T
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10,3
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r95.O
21 , Ä
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t iISGESAMT
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!55,5

,,,

lal,5 848.7501

tt,2

a,5
3.4

o,5
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2
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9
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4.6
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412,O
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349,2
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GR I ECHENLAilD
TUERKE i
JJGOSLAWIEI{
UN GAR I{

TSCHECHOSLOII
RUMAEN I EN
BULGAR I Eil
POLEN
SOV{JETUN ION

L IBYEN
TUNESIEN
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5,O
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315,7
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9
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2
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l7 ,2
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a6.2
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17 ,2
o,9
3,O
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20 ,2
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26,2
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5,5
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VERFLECHTUNG NACH STFIECKENHERKUTIFTS- UNO STRECKEN2 IELFLUGPLAETZEN BZW

5.3.2 VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB OES BUNOESGEBIETES

E I NLADUTIG

TONNEN

VON STRECKENHERKUNFTSF LUGPLATZ
HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MJC

LAENOERN ' }

BEP UEB
IITSGESAMT DAR Ifl

FRACHTEPiJ

AMER I KA ZUS

MEX I (O
WESTINDIEN
VENEZUELA
BRASTLIEN
PARAGUAY
URUGUAY

KOLUI,E' IEN
E CUAOOP
P ERU
EOL IV IEN
CHILE

ZYPERN
L IBANON
I SNAE L
JOROAN I EN
SYP I EN
IRAK
IRAN
KUWA I T
BAHRA I N

(ATAR
SAUO I . APAB
JEMEN
SMAN
! , A, EMIFIATE
PAX I STAN
INO IEN
SC i LAN\A
THA I LAND
MALAYS I A

S I NGAPUF
] NDONES I EN
PHILIPPIITEN
HO N GKON G
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F I NNLANB
SCHWEOEN
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DAE NEMAPK

GR BRITANN
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: SLAND
N I EOER LANDE
BELGIEN
LUXEI!t}URG
FP ANKRE I CH

SPAN IEN
PORTUGAL

SCHWE I Z
OESTERRE 1 CF
ITAL IEN
GR I ECHENLANO
TUERKE I
JUGOSLAW I EN

UNGARN
TSCHECHOSLOW
RUMAEN I EN

Ä23,O 3?6,3

- o,4

- 1 ?52,O

13 196, t r34,8

945
21
31

21?
28Ä

50
125
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3t7,2

53,.

11 461,1 4 989,O

5
o
9
5
5
4
1

I

a
7
a

6r,6

s2. 9

77,1
77 I

r34,O 150.7

325, A

16.5

to,6

ro,6 r268,9 9307,5

597, a

597, S

34 1e7,7

226.9 l4 !66, r

AUSLADUNG

TONNEN

29.6
17,O

526, O

92, 5
34, A

367 ,7
155. {
297 ,4
r25.O
54,9

694,8
1t,5

l12,3
505. 9
317.2
796,4

20, 5
185, 5
54, I

36A ,1
127,8
134.5
o4a, 2
267,A
743,5
201 ,6

o,3 ,,,:
,t,?
,, ,:
17 ,5

43.
t7,

799 ,

175,
56

367 ,

260 .

t26
54,

7r I

66,
rr2.
51C,
317 ,

796 ,

20.
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54,

366 .

t21 ,

134 ,

o50 ,

335,
743,

o3

1 519.7
a2, I
o,o

163, I
r 025, 5

281,9
43. 5

557. 5
54,5
79,1

461,O
t69,9
312,5

,a 

:

ASIEN ZUS

AUSTRAL IEN

AUSTtr 'OZ. ZUS

I NSGESAI{T 3 095,5

2 994, A

Ä73,4

10.o

942, O

29, A

597. a

597, A

ro 946,6

17 882,3

o.5

1?,O

58.2 A7 , A

175,3

16r 3

NUE mJc

3,4

BER UEB

26 ,7-

ro,6

r9,o

uo,:

3,1

o,8
6,5

201

t1 027

454,9
aoa ,7
640 ,6

7 170,4

156,O

156,O

1? da?,3

65a,0
r 99,8

543,2
55, O

21 ,O
r oo,5

203 ,2
2.7

l{,6
o,1

293 .7

OARUNTER IN
FRACHTEFIN

530, 5

VON STRECKEN.
HERKUNFTSLANO

218.r 22,8 r 201,O

t91

HAJ BRE
NACH STRECKENZ lELF LUGPLATZ

CGN FRA STR

58,6

9,2

o.7

o,8

IilSGESAMT OAR. IN
FRACHTEPN

17
6
A

7
52

1.5
47 .7

o,0
r0,7

279
75

119
Ä62

12,7
42,A
11,6

16.5
?,o

36. ro,o

-

0.5

121,O
.o2, 6
t4t,6
272 ,9
549, 5

66 .7
o,4

169,5
112,I

30?,4
459, 5
145, r

17 , A

223 ,4
212,3
735,4
325, A
3A5,6
230,1

62 ,4
lo,{
9.4

14,6
34, a

1,4
a.?

lt,5
63, O

2,5

142,3
36. 5
64 ,2
61,5
2r.5
a7 .2
?.4

r 40
697
222
440

13
32 r

214
7

4SA
555
145
23

609
271
450
458
116
274

67
t0
I

DUS

2.Ä

a,2
17.2

254 ,5
4,6

J

10
35

o

4

3 30. 3 2

16.8
o,o

o,2
1,4

I
7

4

2
o
o
I
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o
1

5
5
o
I
7

3
1

4Ä
7

6A
3
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o
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o
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6.3.2 VERXEHfl IilIT GEBTETEI{ AUSSEFHALA OEs BU'{DESGEBTETES

VOi STRECXEN.
HERKUNF"SLAiIO

BULGAR IETi
POLET
sosJETUl{ lot{

AU3LAt'.J I'IG

TONTEN

I{ACH STRECXET{Z IELFLUOPLATZ
IIJS CGil FRA STF T{UE

IilSGESATT OÄR. IN
E RACH ?EAN

7,6
2a ,5
31,0

ar, :
4,1

s,o

tt,?

9a

323.3

HAI' HA',/ BRE

29a,7 66,6 t{,9

7.9

o.6

I Olo,3 6 0go,l 222.2 38.1

MJC

2,9

t,3

565. 2

o,o

3 657, 5

8EP UEg

I

o
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0.3

0.6

6?.,1

a,7
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5.0

65,4 !.0 E 962"6EUNOPA ZUS

AFF IKA ZUS

L IEYEI{
TUI{E S I EN

rLCER I EN
MAROXKO

3Ei'EGAL
qJ!N..EtSSAU
GHANA
NIGERTA
( AI{ERUil
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ZAIRE
AEGYPYEN
SUOAil
AETH TOP IEiI
sotil Lla
UGAi'OA
KENTA
sar/E I a
S ITIBABWE
uuR I T lu3
SUEOAFR I XA
SESCHELLEX

KAß OA
VER STAAT O

VER 3TAAT W

f,trtxo
Y{C3T INOIEX
VEIiEZUELA
BNASILIETI
P APAGIJAY
URUCI,,AY
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XOLUi€ I EN
E CUAOOF
PEPU
BOL I V IEI{
CHILE

2YPEPIi
L IBAl{ON
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SYR IEI{
IRAK
IRAil
Kr{a t T
BAHRA IT{
XAIAR
SAUO I . ARAE
JEI'ET
OMAil
V. A. EMIRATE
PAK I STAf,
INOIEN
SRI LAI{KA
THA I LAilO
TiALAYS I A

S I N6APUF
I NOOilES I EN
PHILIPPIIEX
HOttGKOT{G

JIP AI{
(OREA PP
CHTNA VR

0,6

5,O

a.3

az.9
5ü, 6
9,7

69, O

5.O
1,2
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29. 5

19t.2
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a 89., r 17,O
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56,8
9,7
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|,2
s.3

6r,.
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4.3

29,7
7,7

19 |

667,3
9,7

ro.7
t5,5

590,3
o,1

779, I

2.2
7,9

roo,9
a,3

29. ?
7.7

557,3
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FIugplatz

Hamburg 284,8 87,3

H annove r 215,7 30,9

B reme n 98,9 14 ,2

Düs seldorf 42,6 70 ,8

Kö 1 n/gonn 380,4 40,1

Frankfurt. 539,5 213,4

St uttgart 235 ,5 58,5

Nü rnbe rg 243 ,1 39,5

München 349 ,7 76,7

BerIin (west) 340,0 25,7

I nsgesamt 2 830,2 667 ,1

*) Diese Zahlen enthalten den reinen Versand,
d.h. die Umladungen des In- und Auslandsver-
kehrs sind nicht enthalten.

7 Luftpostversand Juni 1986 *)

Tonnen

7o ,4

13,3

8r7

51 ,7

55 ,3 95 ,4 475,8 2 137 ,7

482,9 696 ,3 1 335,8 I 394,1

42,8 'l'1 1 ,3 346,8 I 998,3

15rl 54,6 297 ,7 1 688,1

67 ,2 143,9 493,6 3 128,9

10,6 36 ,1 375,3 2 299 ,2

818,0 1 485, 1 4 315,3 26 558,3

Quelle: Posttechnisches zentralamt, Darmstadt

uaranJ
bis

Juni 1 986

157 ,7

44,2

22.9

122 ,5

442 ,5 2 889,5

259 ,9 1 492,2

121 ,8 799 t9

165,1 1 130,4

Insgesamt

Nach dem

I n1 and
Ausland
Zusammen

-35-



Fachserie 8: Verkehr

Reihe 1: Güteruerkehr der Verkehrszweige

Im V i ert el ja h res beri c ht werdeln die Gütertransportmengen fÜr die
Verkehrszweige Eisenbahn, Straßenfernverkehr, Binnen- und See-
schiffahrt sowie Luftverkehr und Rohrfernleitungen nachgewiesen.
Die Ergebnisse sind nach Hauptverkehrsbeziehungen, Gütergruppen
und Verkehrsbezirken gegliedert. Die Entwicklung des Güterverkehrs
ist nach Güterabteilungen und Hauptverkehrsbeziehungen darge-
stellt. I m grenzüberschreitenden Verkehr wi rd nach Güterabteil u ngen
differenziert.

lm inhaltlich ähnlich aufgebauten Jahresbericht werden die Er-
gebnisse für den grenzüberschreitenden Verkehr nach Güterhaupt-
gruppen nachgewiesen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr

ln monatlicher Erscheinungsfolge werden für den öffentlichen
schienengebundenen Verkehr der Deutschen Bundesbahn und der
nichtbundeseigenen Eisenbahnen die wichtigsten Zahlen über Ver-
kehrsleistungen und Verkehrseinnahmen im Personen- und GÜterver-
kehr nachgewiesen. Regional sind die Ergebnisse des Güterverkehrs
nach Hauptverkehrsbeziehungen, Verkehrsgebieten und -bezirken
aufgeschl üsselt.

I m J a h r es b e r i c h t werden - neben tief er gegl iederten Ergebnissen -
Angaben über die Struktur der Unternehmen, den Bestand an Ver-
kehrsmitteln und -einrichtungen sowie über Bahnbetriebsunfälle mit
Personenschaden ausgewiesen. Ferner finden sich Angaben über den
Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhältnis und den be-
trieblichen Einsatz.

Reihe 3: Straßenverkehr
3.1 : Straßen, Brücken, Parkeinrichtungen

Diese Veröffentlichung enthält die Ergebnisse der 1956 bis 1976 in
fünfjährigem Turnus durchgeführten Statistik der Straßen in den
Gemeinden, und zwar detailliertes Zahlenmaterial über die Länge der
Gemeindestraßen nach Fahrbahnbreiten, Decken- und Straßenarten,
Brücken im Zuge von Gemeindestraßen sowie öffentliche Parkflächen
in größeren Gemeinden.

3,2: Personenverkehr der Straßenverkehrsunternehmen
Der Vierteljahresbericht enthält Angabdn über die Betriebs- und
Verkehrsleistungen (Wagen - Kilometer, beförderte Personen, Per-
sonen-Kilometer) sowie die umsatzsteuerpflichtigen Einnahmen
(ohne Einnahmen aus dem Freigestellten Schülerverkehr) der
Straßenverkehrsunternehmen (ohne Kleinunternehmen mit weniger
als 6 Bussen) im Berichtsvierteljahr.

lm Jahresbericht sind entsprechende Nachweisungen für das
Berichtsjahr enthalten; zusätzlich werden für alle Unternehmen Vor-
jahresergebnisse über die Umsätze einschließlich der Einnahmen aus
dem Freigestellten Schülerverkehr und derAusgleichszahlungen der
öffentlichen Hand für Beförderungen von Schwerbehinderten und
Schülern (Ausbildungsverkehr) und der Vergütungen für durchge-
führte Auftragsfahrten dargestellt. Außerdem werden Strukturdaten
der Unternehmen am Stichtag des Berichtslahres (Linien- und Fahr-
zFugbestände, Personal) nachgewiesen.

3.3: Straßenverkehrsu nfälle
Der Monatsbericht bringt Angaben über Unfälle nach Unfallarten
und Unfalltypen sowie über Unfallfolgen, ferner über Verunglückte
und Unfallbeteiligte nach Art der Teilnahme am Straßenverkehr und
U nfal I ursachen.

Der Jahresbericht mit wesentlich tiefer gegliederten endgültigen
Zahlen vermittelt einen umfassenden Uberblick über Unfälle, Ver-
unglückte und Unfallursachen. Die Angaben werden durch lange
Reihen und Vergleichszahlen aus dem Ausland ergänzt.

Reihe 4: Binnenschiffahrt
Die monatlichen Nachweisungen erstrecken sich auf den Güter-
verkehr auf Binnenwasserstraßen, den Güterumschlag in Binnen-
häfen, den Verkehr an Grenzzoll- und Übergangsstellen, den Durch-
gangsverkehr, den Güterverkehr der Bundesländer nach Hauptver-
kehrsbeziehungen sowie an ausgewählten Schleusen.

Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen des
Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken. Außerdem werden Unterneh-
men, deren verfügbare Schiffe, Beschäftigte und Umsätze in der Bin-
nenschiffahrt, der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrepublik
Deutschland sowie Schiffsunfälle dargestellt.

Reihe 5: Seeschiffahft
lm M o natsberic ht werden Schiffs- und Güterverkehr über See nach
Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem
Nord -Ostsee- Kanal, der Containerverkehr über See mit Häfen außer-
halb des Bundesgebietes und der Bestand an Seeschiffen unter der
Flagge der Bundesrepublik Deutschland nachgewiesen.

Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen sowie
zusätzlich die Aufteilung des Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken
und Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der Monatsbericht umfaßt den Personen-, Güter- und Postverkehr
mit Luftfahrzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen.
Diese Ergebnisse sind im Jahresbericht differenzierter aufge-
gliedert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Unternehmens-
statisti k (U nternehmen, Beschäfti gte, Luftfa hrzeu gbesta nd, Umsatz)
und über den nichtgewerblichen Luftverkehr gebracht werden.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979

Güterverzeichnis f ür di e Verkehrsstatisti k, Ausgabe 1 969

Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1980

STATISTISCHES BU NDESAMT

GUSTAV-STRESEMANN-RI NG 1 1

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
421120,6500 Mainz 42,Tel. (O61 31) 59094/95, erhältlich.
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